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Aus der Praxis

BÄ — EIN NEUES
FIBELHEFT

Herausgegeben vom
Schweizerischen Lehrerinnenverein
und vom Schweizerischen |
Lehrerverein

Hinter dem kurzen Titel «Bä» versteckt sich die anmutige Ge
schichte eines Schäfchens, das besonderer Umstände wegen in eine
städtischen Blockwohnung aufgezogen wird. Die Freuden und Lei
den des Jungtiers, wie die der Kinder und Erwachsenen, die Bä be

gegnen, schildert Rita Peter, deren vorzügliche SJW-Hefte in vieler
Klassen als Ganzschriften gelesen werden.

Was vordergründig als einfache Tiergeschichte erscheint, zeig'
sich bei näherer Betrachtung als Erzählung, die manch aktuelles Pro
blem zur Sprache bringt: Es handelt sich dabei um Lebenssituatio
nen, die ein Erstklässler selbst schon erfahren hat oder mit dener
er sich leicht zu identifizieren vermag. Lektüre und Behandlung de:
Stoffes im Klassenverband können das Konfliktbewusstsein wecke:
und klärende Gespräche veranlassen.

Von einer kontinuierlichen, vollständigen Inhaltsangabe sehe id
— der Kürze des Textes wegen — ab, skizziere aber zur Verdeut
lichung des oben Erwähnten vier Problembereiche:
— Wir begegnen Stöffi, dem jüngsten Bruder, der wieder und wie

der zu spüren bekommt, wie klein er noch ist. Das Gefühl de;
«Zu-Klein-Seins» bedrückt ihn.

— Wir begegnen weiter dem Grossvater, dessen erwachsene Kinde
von daheim weggezogen sind und der nun allein mit einer Katze
einem Hund und ein paar Schafen auf seinem alten Bauernhof zu

rückgeblieben ist, sich wehmütig erinnernd an Zeiten, wo es au
dem Hof Hühner, Kühe, Pferde gab.

— Zum dritten begegnen wir einem immer sich wiederholenden Na
turvorgang, den Kinder nicht begreifen können, gegen den sii
sich aufbäumen: Die beiden Enkel Markus und Thomas müsse:
zusehen, wie das Mutterschaf das kleinere, schwächere Zwillings
lamm wegstösst, während das grössere, stärkere bei ihm Mile'

90



Die «Winterthur»
zahlt für Schwerverletzte

den Helikopter-Einsatz

91



trinken darf. Die Brüder einigen sich rasch: «Das kleinere Lamm
chen darf nicht sterben. Wir bringen es nach Hause und zieher
es dort auf.»

— Zuletzt begegnen wir der Hausordnung im Wohnblock. Die bei
den Knaben, die glückstrahlend am Abend das Schäfchen im
Tragkorb heimbringen, denken nicht daran, dass das Halten von
Tieren in ihrer Mietwohnung verboten ist. — Sie können sich
nicht vorstellen, dass einer, der das liebliche Lämmchen sieht
reklamierte. Es hat ja nur Tugenden: Es bellt, beisst, scharrt une
kratzt nicht. Es trinkt und schläft.

Die Brüder haben diesmal Glück. Eltern und Hauswart zeiger
Verständnis. Alle helfen mit, Bä aufzuziehen. Zwei Wochen lane
dauert die Hausgemeinschaft. Dann kehrt Bä zurück aufs Land, zur
Schafherde des Grossvaters.

Rita Peters Erzählkunst ist subtil, stellenweise poetisch, überal
dem kindlichen Sprachduktus angepasst. Der reichhaltige
Wortschatz übersteigt nirgends die Verständnismöglichkeit des Erstklässlers.

— Es gelingt der Autorin, längere Erzählsequenzen in
Gesprächsszenen aufzulösen; dadurch bereitet sie vom Text her den
Boden zu Unterrichtsgesprächen, Rollenspielen, weiterführenden
Dialogen.

Mit grossem Einfühlungsvermögen hat Hans Leu das Bändchen
illustriert. Sowohl die feinen Schwarz-weiss-Zeichnungen als auch
die aparten, zartfarbigen Aquarelle wirken als Bestandteile der
Erzählung, erzählen mit und regen zum Beobachten und Berichten an.

Das kleine, gelungene Werk ist für Erstklässler gedacht. Lese-
Anfänger werden sich damit beschäftigen. Durch die Lektüre einer
ganzen Geschichte möchte man sie motivieren zum eigenen Bücherlesen.

Soll das gelingen, gilt es auch drucktechnisch einiges zu
berücksichtigen: Eine wesentliche Hilfe bedeutet im vorliegenden Text
der Flattersatz. Er ermöglicht, Sinneinheiten optisch zu erfassen, was
lesetechnisch eine nicht zu unterschätzende Hilfe bedeutet. Die
gewählten Lettern des Schriftsatzes sind einfach und klar. Wortlücken
und Zeilenabstände wurden auf das Lesevermögen auch des
schwächeren Schülers abgestimmt.

Man möchte dem neuen Bändchen des Fibelwerkes wünschen,
dass es den Weg in viele Schulstuben findet: Es verlockt zum Lesen.

Agnes Liebi

Ein Kommentarheft vom «Bä» mit ausführlichem Arbeitsplan von Agnes
Liebi und Beiträgen der Autorin und des Zeichners wird im Sommer in der
«Schulpraxis»/SLZ erscheinen.
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